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Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Deutſcher Reichstag
24 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

53 Berlin 25 Januar
Beim Reichstage eingegangen iſt das Einführungsgeſetz zum bürger

lichen Geſetzbuch für das deutſche Reich
Die Berathung des Etats des Reichsamtes des Jnnern wird

in Anweſenheit von 10 Abgeordneten fortgeſetzt beim Abſchnitt Allgemeine
onds8 Beim Titel Unterſtützung für den deutſchen Fiſchereiverein zur För

derung der künſtlichen Fiſchzucht beklagt
Abg v Heyl natlib den Rückgang der Fiſchzucht im RheingebietBeſonders der Salmfang ſei ſtark Die Schuld liege ſanpr

ſächlich an den Holländern die um ein Bild aus dem Jagdleben anzu
wenden an den Wechſeln ſäßen

Staatsſekretär von Bötticher Der Vertrag mit Holland vom
Jahre 1885 hat uns davor ſchützen ſollen daß der Salmfang lediglich in
den Niederlanden ſtattfindet Die Erwägungen wegen eventueller Kündigung
des Vertrages haben dann dazu geführt den Vertrag nicht zu kündigen
weil er doch noch Vortheile bietet Wenn nach der Anſicht des Vorredners
der Salmfang in den heſſiſchen Gewäſſern ſehr nachgelaſſen haben ſoll ſo
ſteht doch andererſeits feſt daß in den niederrheiniſchen Gebieten das
Gegentheil der Fall iſt Hier ſind im letzten Jahre 23 000 Lachſe mehr
gefangen worden als von 1870 bis 1880 Bei Aufhebung des heutigen
Vertrages würden uns vielmehr die Niederländer den Lachs ganz und gar
wegfangen

Abg Prinz Carolath betont wie gerade Holland an unſerer Fiſch
zucht das größte Jntereſſe habe denn in dem Moment wo wir letztere
einſtellen hat Holland keine Lachſe mehr Deshalb iſt es doch vielleicht
gut wenn die Regierung verſuche auf Holland einen Druck auszuüben
um mehr zu erreichen

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Titel bewilligt
Beim Titel Förderung der Hochſeefiſcherei antwortet
Staatsſekretär von Bötticher auf eine Anfrage wegen Verwendung

dieſes Fonds daß Anträge der Intereſſenten abgewartet werden und den
ſelben dann nach ihrer Zweckmäßigkeit entſprochen wird

Beim Titel Unterhaltung deutſcher Poſtdampferverbindungen kommt
Abg Hahn konſ auf die vorjährigen Klagen wegen Ueberanſpannung

der Offiziere des Norddeutſchen Lloyd und deren unzuläſſige niedrige Be
ſoldung zurück

e

Der Titel wird ohne Debatte bewilligt
Bei dem Titel Zuſchuß des Reiches zu den Jnvaliditäts und

Alters Renten ſtellt
Au er Soz eine Reſolution nach welcher ſchon das vollendete

60 Lebensjahr Anſpruch auf Altersrente gewähren ſoll und nach welchem
Jnvalidenrente erhalten ſoll wer wegen ſeines körperlichen oder geiſtigen
Zuſtandes nicht mehr in ſeinem Beruf die Hälfte ſeines durchſchnittlichen
Arbeitsverdienſtes der letzten drei Jahre zu erwerben vermöge

Dagegen beantragen die Abgg Hitze und Gen Ctr Erwägungen
darüber ob und welche Mehrleiſtungen auf Grund dieſes Geſetzes ſtatt
finden können

Abg Brühne Soz beklagt ſich darüber daß zu der Konferenz
wegen Aenderung der Sozialgeſetzgebung keine Arbeiter zugezogen worden
ſeien Eine Herabſetzung der Altersgrenze für den Altersrentenanſpruch
auf 60 Jahre ſei unerläßlich denn ein Fabrikarbeiter ſei mit 60 Jahren
abgearbeitet und habe ein Recht zum Ausruhen Keinesfalls dürfe den
Rentenempfängern der Betrag der Rente vom Lohn abgezogen werden
wie dies bei der Eiſnbahndirektion in Gießen geſchehe Dabei ſei die
Altersrente auch viel zu niedrig Redner befürwortet dann die beantragten
Erleichterungen für die Jnvalidenrente das werde zwar Alles in Allem
14 bis 15 Millionen pro Jahr mehr koſten doch bedeute das wenig
angeſichts der großen Aufwendungen für militäriſche Zwecke

Abg Hitze Ctr Ueber die Nothwendigkeit einer Vereinfachung der
Sozialgeſetze ſind wir wohl Alle eintig Viele Kleinlichkeiten müſſen in
Fortfall kommen aber ſo einfach liegt die Sache doch nicht daß wir ohne Weiteres
hier im Plenum feſte Beſchlüſſe faſſen können Wenn die Anträge der
Sozialdemokratie durchgehen müſſen die Beiträge verdoppelt werden und
das geht nicht Am allerwenigſten können wir die kleinen Handwerker
die ſich ſchon heute mühſam durchſchlagen noch mehr belaſten Nöthig iſt
vor allen Dingen eine höhere Rente für die Arbeiter welche ſchon im
mittleren Alter invalide werden und deshalb noch Frau und Kinder zu
verſorgen haben Auch eine erhöhte Fürſorge für Wittwen und Waiſen
mag die Regierung in Erwägung ziehen

Staatsſekretär von Bötticher Auch die verbündeten Regierungen
leugnen nicht daß Fehler in der Sozialgeſetzgebung beſtehen und ſind bein dieſelben zu verbeſſern Die Krankenverſicherung haben wir bereits

revidirt über die Reviſion des Unfallgeſetzes iſt eine Vorlage bereits im
Bundesrath und wir ſind auch damit einverſtanden die Alters und
Jnvalidengeſetzgebung zu verbeſſern Die letzte Konferenz auf dieſem Ge
biete hat nur verſicherungstechniſche Fragen behandelt und dabei konnten
uns wohl die Arbeiter nicht viel nützen Sobald aber eine Vorlage aus
gearbeitet iſt werde ich ſie den Arbeitern beſtimmt unterbreiten Jch er
kenne an daß die Reviſion des Altersgeſetzes eine dringliche Aufgabe iſt
Alles was die Reſolution Hitze anregt wird bei der weiteren Erörterung
unſerer Vorſchläge zur Beſprechung kommen Wir würden auch die im
Antrage Auer geſtellten Forderungen den Arbeitern gern zugänglich
machen aber die dadurch entſtehenden Laſten würden unmöglich mit den
vorhandenen Mitteln zu beſtreiten ſein Die Beiträge müßten um hundert
Prozent erhöht werden und das würde namentlich für die Landwirthſchaft
unmöglich ſein Heute kann ja die Beſprechung nur eine akademiſche ſein
und ich möchte deshalb Sie bitten unſere Vorlage abzuwarten Erhalten
Sie ſelbſt dieſe noch nicht in dieſer Seſſion ſo würde doch der Bundes
rath ſicher ſchon die Ziele der Reviſion beſtimmen

Abg v Stum m freikonſ bezeichnet die Forderungen des Abg Auer
als undurchführbar für keineswegs arbeiterfreundlich und als einen Schlag
ins Waſſer Auf die Altersverſicherung lege ich überhaupt nur geringen
Werth wegen der Unterſtützungsverpflichtungen der Kinder Gingen die
Wünſche des Abg Auer durch ſo würde ein Rentenempfänger im Verein
mit dem was er noch hinzu verdient womöglich mehr haben als er
vorher verdiente und das könne man ſeinen Kameraden die das Geld
aufbringen müſſen nicht zumutht Auch gegen die Wittwen und Waiſen
verſicherung ſpricht die Nothwendigkeit höherer Beiträge zumal was Hand
werk und Landwirthſchaft angeht Dieſe Verſicherung iſt nur auf gleichem

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung

Suſanne begnügte ſich mit einem verächtlichen Lächeln das
Saltern vollkommen verſtand Ein Lächeln überflog ſeine
finſteren Züge

Ach ja dieſe Sorge iſt beſeitigt Mathilde ſelbſt beſtimmte
den jungen Menſchen zum Schweigen grinſte er

Und auf zwei bis drei Tage wird ihm die Luſt zum Reden
wohl ohnehin vergehen

Wie Lilly rief Saltern erſchrocken
Suſanne erwiderte ſeinen fragenden Blick mit ruhiger Faſſung
Lilly welche geheime Wiſſenſchaft iſt Dir unterthan

Welcher Mittel bedienſt Du Dich Wieſo
Alle dieſe Fragen legten Sie mir ſchon einmal vor unter

brach Suſanne ihn kalt
Und Du weigerſt Dich auf s Neue mich aufzuklären
Ja ganz entſchieden
Wer hätte dieſe Verwickelung ahnen ſollen grollte Saltern

auf den wichtigſten Punkt ihrer Unterredung zurückkommend
Wenn die Dinge ſo fortgehen wird Schloß Rudberg uns

wenig Freude gewähren Jch würde aufrichtig bedauern Dich
fortſchicken zu müſſen liebes Kind

Suſannens Geſicht erglühte und ihre Augen flammten
unheilverkündend

Das werden Sie niemals wagen dürfen Saltern rief
ſie mit königlicher Würde

Warten wir ruhig ab was uns die Zukunft bringt er
widerte Saltern mit einem böſen Lächeln

Wollen wir uns nicht zunächſt mit einander verſtändigen
bemerkte ſie kühlen Tones

Ja das wünſche auch ich meine Liebe und deshalb ſage

26 Nachdruck verboten

verlaſſen mußt ſobald Deine Anweſenheit anfängt meine Pläne
im mindeſten zu gefährden Jch bezahlte Dir die fünfzehn
tauſend Mark nicht um Dir hier einen behaglichen Aufenthalt
zu ſichern ſondern zu ganz anderen Zwecken wie Du Dich
unſeres Uebereinkommens gedenkend zu erinnern die Güte haben
wirſt

Nein Freund Saltern ich weiß recht gut daß Sie mir
dieſe Summe nur bezahlte um mich als Schreckensgeißel
gegen die Baronin und Honora zu benützen von der gequälten
Frau einen Theil ihres Vermögens zu erpreſſen und

Und fiel ihr Saltern lächelnd in s Wort als der
Schwiegervater meiner ſchönen Nichte hier leben zu können
Jch gebe ihnen meinen theuren Bernhard meinen einzigen
Sohn als Austauſch für ein Geringes von ihrem überreichen
Beſitz

Jch durchſchaute Jhre Abſichten längſt entgegnete Su
ſanne hochmüthig aber ſie ſind wie ich Jhnen zu erklären
gezwungen bin undurchführbar beſter Freund Es iſt mein
Wille daß Honora unvermählt bleibe Wenn Jhr Sohn das
Mädchen heirathete müßte ich nothwendigerweiſe den Boden
unter meinen Füßen verlieren und wenn es des Grafen Frau
würde wäre eine mich bloßſtellende Auseinanderſetzung unver
meidlich Nein nein lieber Saltern Jhr Sohn darf das
Mädchen nicht heirathen das ſchlagen Sie ſich aus dem Sinn
und ebenſowenig dürfen Sie ſich mehr als die Jhnen gebührenden
Sporteln von dem Vermögen Joſeph v Rudberg s aneignen
Jhre Jhnen rechtlich zuſtehenden Einnahmen werden ohnehin
groß genug ſein und außerdem werde ich Jhnen gelegentlich
anſtändige Geſchenke machen

Vor Staunen und Wuth wie verſteinert keines Wortes
mächtig ſtarrte Saltern Suſanne in das heißerglühte ſtrahlend
ſchöne Geſicht

Wege wie ihn die Knappſchaftsgenoſſenſchaften ſchon beſchritten haben
durchführbar Redner bemerkt u A noch daß unſere Konkurrenzfähigkeit
gegenüber dem Auslande in der Disziplin liege welche der Unternehmer
noch hinſichtlich der Arbeiter habe

Abg Schmidt Elberfeld freiſ konſtatirt daß alle Parteien die
Sozialgeſetzgebung reformiren wollen nur über den einzuſchlagenden Weg
gehen die Anſichten auseinander Die Nichtzuziehung von Arbeitern zu
den ſtattgehabten Konferenzen war kein Fehler denn Arbeiterintereſſen
kamen dort nicht in Frage Bei jeder Reform bleibt zu beachten daß die
Arbeiter Rechte gewonnen haben die ihnen nicht geſchmälert werden dürfen
Am beſten wird es ſein erſt einen gewiſſen Beharrungszuſtand abzuwarten
bevor wir zu durchgreifenden Reformen übergehen Mit Ausdehnung der
Verſicherung auf dte Wittwen und Waiſen Unterſtützung ſind wir n
Prinzip Alle einverſtanden es fragt ſich nur woher die Mittel genommen
werden ſollen

Abg Hofmann Dillenburg natl Jm Prinzip ſind auch wix mit
einer Erweiterung der Sozialgeſetzgebung einverſtanden allein die Aus
führung macht doch erhebliche Schwierigkeiten Will man keine Erhöhung
der Beiträge ſo fragt es ſich woher die Mittel nehmen Dem Antrag
Hitze werden wir zuſtimmen

Abg Schall konſ konſtatirt ebenfalls daß die Landwirthſchaft eine
Beitragserhöhung im Jntereſſe der Sozialpolitik nicht zu tragen vermöge
Vermieden muß werden daß in Zukunft Leuten die ihre Verpflichtungen
gewiſſenhaft erfüllten wegen formeller Bedenken die Rente vorenthalten
wird So iſt mir ein Fall bekannt geworden daß ein altes Mütterchen
das ſich ſauer die Beiträge abſparte die Rente doch nicht bekam weil ſie
nicht als Arbeiterin ſondern als Kleingewerbetreibende erachtet wurde
An Arbeiterfreundlichkeit ſtehen wir den Sozialdemokraten nicht nach

Abg Gamp freikonſ Die Sozialdemokraten verhalten ſich den Ver
ſicherungsgeſetzen gegenüber ſehr widerſpruchsvoll Erſt beſtritten ſie daß
die Arbeiter 70 Jahre alt werden und nun ſoll ſiebzigjährigen Renten
empfängern der Lohn gekürzt ſein Eine neue Vorlage müßte vor allen
Dingen für gleichmäßige Laſten Vertheilung auf die verſchiedenen Landes
theile ſorgen Heute ſind die Laſten auffällig ungleich Redner empfiehlt
wenn man kein Tabakmonopol wolle eine höhere Salzſteuer zur Auf
bringung der Koſten für alle ſozialpolitiſchen Verſicherungen Das Be
denkliche der heutigen Sozialgeſetzgebung liegt darin daß der kleine
Handwerker und Bauer die Beiträge für ſeine Arbeiter zahlen muß
während er ſelbſt nicht weiß wovon er im Alter leben ſoll

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg Kühn Soz und
Hitze Ctr wird die Debatte bis Dienstag vertagt nachdem noch der
Abg Gamp bemerkt daß er ſeine Steuervorſchläge nicht Namens ſeiner
Fraktion ſondern nur für ſeine Perſon gemacht habe

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung
und Novelle zur Gewerbeordnung

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 26 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
traf heute Vormittag kurz vor 11 Uhr auf der Wildparkſtation
ein und begab ſich ſofort nach dem Neuen Palais Jn der Be
gleitung des Kaiſers befanden ſich Prinz Friedrich Leopold Prinz
Albrecht mit ſeinen beiden Söhnen Prinz Aribert von Anhalt der
Kriegsminiſter General v Hahnke und eine Anzahl Generale Jm
Sterbezimmer des Kaiſers Friedrich III fand die Nagelung und
die Weihe der dem Lehrinfanterie Bataillon und dem Küraſſier
Regiment No 1 zu verleihenden Fahne bezw Standarte ſtatt
Nach Vollzug des Weiheaktes wurden die Feldzeichen mit Eichen
laub geſchmückt Jnzwiſchen hatte das Lehrinfanterie Bataillon in
einem offenen Viereck auf der Mopke Aufſtellung genammen Der

Vergeſſen wer Du biſt rief er nach Athem ringend
Hahaha Vergeſſen wer Du biſt Lilly

Jch bin Suſanne v Rudberg geborene Hoffinger die
Wittwe des Baron Theodor v Rudberg

Ha willſt Du da hinaus knirſchte er Du mein be
zahltes Werkzeug Höre mich an Du glitzernde Schlange
Deine Stunde hat endlich geſchlagen Jch werde Dich ent
larven Du treuloſes Geſchöpf werde beſchwören durch Deine
ſag geriſs Angaben überliſtet und hintergangen worden zu
ein

Seine unbezähmbare aller Grenzen ſpottende Raſerei er
ſtickte ihm die Stimme

ich Saltern was glauben Sie werde ich thun Jch
werde

Sie hielt inne erhob ſich und trat an ſeine Seite
Ein Etwas in ihrem Blick und in ihrem Ton flößte ihm

plötzlich Grauen und Entſetzen ein Zuſammenſchauernd mit
weitaufgeriſſenen Augen ſah er zu ihr auf

Jch werde wiederholte ſie nachdrucksvoll
Das Uebrige flüſterte ſie ihm in s Ohr

20 Kapitel

Jm Walde
Du lügſt ächzte Saltern um deſſen Mund ſich ein bläu

licher Kreis zeichnete während ſeine zitternden Hände die Lehne
des Seſſels in dem er ſaß krampfhaft umklammerten

Er ſtarrte in die kalten erbarmungsloſen Augen die ſich
feſt in die ſeinigen bohrten und wiederholte kühner und lauter

Du lügſt Weib
Lüge ich wirklich fragte Suſanne ſich zu ihm nieder

beugend und ihm wiederum einige Worte in s Ohr flüſternd
Mit einem gurgelnden Aechzen ſank Saltern in ſeinen

Sie ſcheinen zu vergeſſen wer ich bin lieber Saltern Seſſel zurück ſeine Hände glitten haltlos von der Lehne herab
jch Dir ein für allemal daß Du Schloß Rudberg unverzüglich fuhr ſie ſeinen Blick erwidernd mit froſtigem Lächeln fort ſein Mund bewegte ſich ohne zu ſprechen
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Kaiſer ſtieg ſodann zu Pferde ritt in das Viereck hinein und hielt
eine Anſprache welche vom Oberſtlieutenant v Uslar mit einem
Hoch auf den Kaiſer erwidert wurde Nachdem das Bataillon ſich
hierauf zum Parademarſch formirt hatte begleitete der Kaiſer das
ſelbe nach der Kaſerne wo derſelbe im Offizierkaſino ein Frühſtück

m Heute Nachmittag 2 Uhr fährt der Kaiſer nach Berlin
zurück

Der Kaiſer empfing heute Abend um 7 Uhr den
ruſſiſchen Botſchafter Grafen v Oſten Sacken um aus deſſen
Händen ein Handſchreiben des Kaiſers von Rußland mit Glück
wünſchen zum Geburtsfeſt und ein Oelbild als Geburtstagsgeſchenk
des Zaren entgegenzunehmen welches den Kieler Hafen bei der
Eröffnungsfeier des Kaiſer Wilhelms Kanals in dem Augenblick
darſtellt als die Hohenzollern das ruſſiſche Admiralsſchiff Kaiſer
Alexander II paſſirt

Der Kaiſer nahm am Freitag Abend an einer Sitzung
der Militäriſchen Geſellſchaft in der Kriegsakademie Theil Der
Vorſtand hatte etwa 400 Offiziere aller Truppengattungen Beſucher
der Kriegsakademie und Angehörige der einzelnen Garderegimenter
geladen Die Generalität und der Große Generalſtab waren faſt
vollzählig erſchienen Um 7 Uhr erſchien der Kaiſer begleitet von
zwei Flügeladjutanten Er wurde vom Direktor der Kriegsakademiein den großen Lehrſaal im 1 Stock geleitet Den etwa i ſündigen

Vortrag hielt der Militärlehrer an der Kriegsakademie Major
von Bagenski über die Schlacht bei Roßbach Der Kaiſer
verließ gegen 9 Uhr die Verſammlung mit dem Prinzen Friedrich
Leopold der neben ihm Platz genommen hatte

Jn London lebende Deutſche wollen diesmal den
Geburtstag des Kaiſers Wilhelm nicht feiern ſo berichtet wenigſtens
das Bureau News of Germany Die Nachricht lautet Jm
hieſigen Atheneum dem älteſten und vornehmſten deutſchen Klub
wird in dieſem Jahre das gewohnte Klub Feſteſſen zu Ehren
des Geburtstages des deutſchen Kaiſers nicht ſtattfinden Eine
Anzahl von Mitgliedern hat nämlich an den Vorſtand des Klubs
ein Schreiben gerichtet daß wenn von dem Klubvorſtand eine
offizielle Aufforderung durch Rundſchreiben zur Theilnahme an dem
Kaiſermahl im Klub erlaſſen werden ſollte wie dies in früheren
Jahren immer geſchehen 30 bis 40 der Mitglieder ihren ſofortigen
Austritt anzeigen würden Daraufhin ſoll man wie es heißt von
der Abhaltung des offiziellen Kaiſermahles Abſtand genommen haben

v Kardorff wird den Abgeordneten Barth nicht
fordern die bezügliche Meldung des Tagebl iſt unzutreffendS Profeſſer Dr Behring der Erfinder des Diphterie

Heilſerums hat ſeit langen Jahren auch an einem Serum gegen
Cholera und an einem ſolchen gegen Tuberkuloſe gearbeitet
Wie wir mittheilen können wird Profeſſor Behring dieſe beiden
Heilmittel demnächſt veröffentlichen

Zum Fall Hammerſtein wird gemeldet daß der
Prokuriſt des Papierlieferanten Flinſch Namens Priemer
plötzlich verſchwunden iſt Derſelbe hat die Firma Flinſch um
ca 50 000 Mark betrogen und es ſtellte ſich heraus daß er in
Wechſelverbindlichkeiten ſteckte die mit dem Fall Hammerſtein in
Zuſammenhang ſtehen er hat nach Hammerſtein s Flucht Wechſel
decken müſſen Es iſt ſomit der Hauptzeuge in der Wechſel

fälſchungs Affäre Hammerſtein verſchwunden

Ueber Fritz Friedmann weiß das Kl Journ zu
melden derſelbe ſei von Berlin nach Krakau von da nach Paris
und dann nach Verſailles gereiſt wo er ſich jedoch nicht mehr
befinde Seine und ſeiner Begleiterin Geldmittel ſeien bald zu
Ende Friedmann behaupte unſchuldig und nur das Opfer von
Jntriguen ſeiner Gattin zu ſein

Die Fregatte Moltke iſt aus den türkiſchen Ge
wäſſern zurückbeordert worden und hat die Heimreiſe über Neapel
angetreten

Einruſſiſch türkiſches Schutz und Trutzbündniß
von dem in den letzten Tagen in der europäiſchen Preſſe Viel die
Rede war dürfte in Wirklichkeit nicht zum Abſchluß gelangt ſein
doch iſt eine Schwenkung Rußlands zu Gunſten der Türkei unver
kennbar Die Voſſiſche ſchreibt mit Bezug hierauf Wenn man
näher auf die ruſſiſchen Liebesdienſte eingeht ſo erkennt man wohl
daß dieſe im eigenen Jntereſſe lagen denn die Zaren betrachten
ſich als die künftigen Herren am Bosporus ſie wollen die Darda
nelleneinfahrt in der Gewalt behalten um allein das Schwarze
Meer zu beherrſchen Sie theilen ſich in dieſe Aufgabe mit den
Türken die ja nicht ſo leicht zu beſeitigen ſind und die einer
ruſſiſchen Vormundſchaft jetzt um ſo weniger widerſtreben können
und wollen als ſie das Nordreich politiſch und finanziell brauchen
und es noch immer für ehrlicher halten als das perfide Albion

Der Bund der Land wirthe iſt durchaus nicht geneigt
die Angriffe welche er letzter Tage durch den Landwirthſchafts
miniſter v Hammerſtein erfahren ruhig hinzunehmen Die

Deutſche Tageszeitung brachte in einer ihrer letzten Nummern
an der Spitze die offizielle vom geſammten Vorſtand unterzeichnete
Erklärung des Bundes der Landwirthe gegen den Landwirth
ſchaftsminiſter Die Erklärung gipfelt in folgenden Leitſätzen

Sehen Sie mich an gebot ihm Suſanne mit einem Ge
fühl verachtungsvollen Mitleids

Zitternd zuſammenſchauernd gehorchte er dem Befehl
Bilden Sie ſich noch ein mir diktiren mir Vorſchriften

machen zu können fragte ſie ihn mit kaltem ernſtem Blick
muſternd

Nein nein Du ſollſt in allem Deinen Willen haben
So erkennen Sie an hinfort in meinem Dienſt zu ſtehen

Sie verſprechen mir pünktlichen Gehorſam Saltern
Ja ja ich verſpreche Dir alles Lilly
Gut nickte Suſanne mit ſtolzem Lächeln Denken Sie

jetzt über die Gefahr nach die mir droht und erſinnen Sie
einen Ausweg aus derſelben Gute Nacht Freund

Jn majeſtätiſcher Haltung ſchwebte ſie aus dem Zimmer
doch kaum hatte ſie die Thür hinter ſich geſchloſſen als ſie
dieſelbe öffnend zu Saltern zurückkehrte der in ſtummer Frage
zerknirſcht zu ihr aufſah

Raffen Sie ſich auf Saltern rief ſie ſich mit dem Ellen
dogen auf den Rand des vor ihm ſtehenden Tiſches ſtützend
Streifen Sie Jhre Betäubung ab und antworten Sie mir

Was wiſſen Sie von Erich Galrein
Suſanne fuhr bei der unerwarteten Wirkung ihrer Worte

faſt erſchrocken zurück
O mein Gott o mein Gott nur das nicht nur das

nicht ſtöhnte Saltern ſeine langen mageren Hände verzweifelt
ineinanderſchlagend Mühſam richtete er ſich in ſeinem Seſſel
empor um mit flehender Geberde vor ihr niederzuſinken

O nur nicht auch das noch jammerte er Habe Er
barmen habe Mitleid mit mir

Ha flüſterte Suſanne Ein zweites todeswürdiges feiges
Verbrechen Saltern

Das Staunen und die Neugier die aus t Tone klang
und ſich auf ihrem Geſichte malte erweckten den Elenden mit
plötzlicher Gewalt aus ſeinem Stumpfſinn So ſchnell als ſeine
wankenden Kniee es ihm geſtatteten taumelte er in die Höhe

Fortſetzung folgt

Seneral für
1 Zu Unrecht hätte der Landwirthſchafsminiſter Herrn v Plötz
für die Beſtrebungen des Bundes verantwortlich gemacht Herr
v h vertrete nur die Auffaſſung des Bundes
2 Zu Unrecht hätte Herr v Hammerſtein behauptet die Ver
änderung der Zweckangabe des Antrages Ausgleichung der Ge
treidepreiſe verfolge lediglich einen praktiſchen Zweck Der
Bund der Landwirthe heuchelt nicht 3 Zu Unrecht hätte Herr
v Hammerſtein dem Bunde Jlloyalität vorgeworfen Wir be
ſtreiten dem Miniſter v Hammerſtein das Recht ſich zum Richter
über unſere Königstreue aufzuwerfen Nur Gott und unſer
Gewiſſen kann darüber unſer Richter ſein

180 Millionen für vertheilbarauf 9 Jahre hat der Kriegsminiſter in einer der letzten Sitzungen
der Budgetkommiſſion als unum t Forderung der Kriegs
verwaltung bezeichnet Es handelt ſich theils um Neu theils um
Erſatzbauten Gegenwärtig ſind noch nicht kaſernirt 44000 Mann
d i 10,3 Proz der Mannſchaften Nach Ablauf von 9 Jahren
würde das ganze Heer kaſernirt ſein

Die Zuckerſteuervorlage wird vorausſichtlich noch in
d Woche ſeitens des Bundesraths an den Reichstag gebracht
werden

Die erſte Berathung des bürgerlichen Geſetzbuchs findet im Reichstage am Moniag den 3 Februar ſtatt

Gegen das bürgerliche Geſetzbuch erhebt ſich
bereits Widerſpruch und zwar ſeitens der Frauen Das Komitee
der Münchener Frauenbewegung veranſtaltet eine Sammlung von
Maſſenpetitionen welche ſich gegen das künftige deutſche Familien
recht wie es das neue bürgerliche Geſetzbuch ins Auge gefaßt hat
wenden ſollen und gegen eine Reihe von Beſtimmungen deſſelben
proteſtiren Der Schlußpaſſus der Petition lautet Wir proteſtiren
endlich gegen die Behauptung die früher vielleicht berechtigt war
heute aber ein Vorurtheil darſtellt daß die deutſche Fran wegen
ſozialer Unreife weniger als Frauen anderer Nationen zu geſetzli
günſtigerer Stellung berechtigt ſei und insbeſondere dagegen dadie Nothwendigkeit einer Seſetgebunp welche denjenigen anderer
Nationen nachſteht begründet werde mit dieſer angeblichen ſozialen

Jnferiorität der deutſchen Frauen d i des größeren Theiles der
deutſchen Nation Das Komitee hat ſeinen Sitz in München
Maria Joſephaplatz 2

Einladungen zu einer Münzkonferenz werden
wie nunmehr feſtſteht ſeitens Deutſchlands nicht erlaſſen werden
Daraus iſt die Schlußfolgerung r iehen daß Deutſchland eineAenderung ſeiner Währungsverhä miſe nicht beabſichtigt

Zur Arbeiterbewegung in der Konfektions
branche wird ſeitens der Arbeiterſchaft ein Flugblatt verbreitet
worin es u g heißt nur eine winzige Anzahl von Unternehmern
habe ſich bisher im Prinzip für die von der Arbeiterſchaft auf
eſtellten Forderungen entſchieden Zum Schluß heißt es Wirſanen in dieſem Kampfe auf die Unterſtützung der geſammten

Bevölkerung Der 1 Februar wird die Entſcheidung bringenob die ntervehner den minimalen Forderungen ſtattgeben werden

Geſchieht es nicht ſo erwarten wir daß die öffentliche
Meinung dahin wirken wird Konfektionäre und Händler zu den
nöthigen Reformen zu veranlaſſen

Hamburg 26 Januar Fürſt Bismarck hat geſtern zum
erſten Male ſeit drei Monaten wieder eine längere Ausfahrt im
Sachſenwald gemacht

Wiesbaden 26 Januar Dieſer Tage iſt der General
lieutenant z D v Memerty zuletzt Kommandant von Danzig
im 82 Lebensjahre geſtorben

Frankfurt a 26 Januar Geſtern Vormittag wurden
auf dem hieſigen Hauptbahnhof durch zahlreiche Schutzleute und in
Gegenwart vieler höherer Eiſenbahnbeamten Verhaftungen
von Zugführern und Eiſenbahnſchaffnern vorgenommen
Das mit den Vormittagsſtunden eintreffende Fahrperſonal mußte
ſich ſogar einer Leibesviſitation unterziehen Es handekt ſich um
gefälſchte Fahrkarten Jn den Wohnungen der Betroffenen
und in Gaſthäuſern wurden Hausſuchungen vorgenommen Jn
Haft behalten wurden 15 Schaffner der heſſiſchen Ludwigsbahn
und zwei von der Reichseiſenbahn Letzter Tage iſt hier der
Rechtsanwalt Ludw Joſeph verhaftet worden weil er ſich während
der letzten Manöver die er als baieriſcher Reſervelieutenant mit
machte in der Nähe von Aſchaffenburg beich Quartiermachen einesVerbrechens aus S 177 Str B ſchuldig emacht haben ſoll

Joſeph der jede Schuld beſtreitet wird wie die Münch Neueſt
melden vor die nächſte Tagung des Schwurgerichts zu Würzburg
kommen Rechtsanwalt Joſeph iſt ein noch junger Anwalt er
dürfte etwa 3 Jahre als ſolcher fungiren Er gehört einer
wohlhabenden Frankfurter Banquiersfamilie an und trat als Vor
ſtandsmitglied der nationalliberalen Partei frühzeitig in die Oeffent
lichkeit indem er es ſich hauptſächlich angelegen ſein ließ in kauf
männiſchen und ſonſtigen Vereinen Vorträge zu halten Seine
Freunde ſind von ſeiner Schuldloſigkeit überzeugt Jm perſönlichen
Verkehr war Joſeph von ſehr liebenswürdigem Weſen und galt als
ein ehrenhafter Charakter Die Red

Eupen Rheinpreußen 26 Januar Der andauernde
Weberinnen Ausſtand hatte die Schließung der ganzen Tuch
fabrik Sternikel Guelcher zur Folge wodurch allein 400 Perſonen
arbeitslos geworden ſind Der Strike droht weitere Ausdehnung
zu nehmene München 25 Januar Der baieriſche Kriegsminiſter erließ

eine Verfügung wegen der Sonntagsruhe für die Truppen
theile wonach künftig an Sonntagen lediglich Dienſtappell abzu
halten iſt Die Mannſchaften dürfen zu keiner anderen Arbeit an
gehalten werden Sämmtliche Appelle und andere Dienſtverrichtungen
müſſen am Sonnabend Nachmittag erfolgen an welchem der Dienſt
entſprechend zu kürzen iſt Die Kantinen haben während der Vor
mittagsgottesdienſte am Sonntag zu ſchließen die Militärbureaux
ſich auf Erledigung der dringendſten Geſchäfte zu beſchränken

Jtalien
Nizza 26 Januar Das Befinden des ſeit Kurzem hier

weilenden ruſſiſchen Thronfolgers hat ſich bedeutend gebeſſert
Frankreich

Paris 26 Januar Der Temps meldet aus Madrid
die Bank von Spanien werde der Regierung nochmals 50
Millionen vorſtrecken welche gleich den vorhergehenden Vorſchüſſen
von 207 Millionen durch die Kubaniſchen Bonds garantirt würden
Die Bank habe jedoch der Regierung erklärt die Regierung müßte
nunmehr eine andere Garantie für einen weiteren Kredit finden

Spanien
Bareelong 25 Januar General Weyler hat ſich nach

Kuba eingeſchifft
Amerika

Waſſhington 26 Januar Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Olneh erhielt ein Telegramm des amerikaniſchen Konſulats
agenten in Johannesburg daß alle Gefangenen amerikaniſcher
Nationalität mit Ausnahme eines einzigen Namens Ham mond
gegen Ehrenwort freigelaſſen worden ſeien Der Staatsſekretär
wies den Konſulatsagenten darauf telegraphiſch an der Regierung
der ſüdafrikaniſchen Republik im Namen der Vereinigten Staaten
direkte Vorſtellungen zu machen

Waſſerſtände Am 27 Januar Halle unterhalb 2,08
Trotha 2,38 26 Januar Calbe Oberpegel 1,78 Unter
pegel 1,62 Dresden 0,71 Magdeburg 1KH
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Halle 27 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 Januar er Nachm 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung

Erbauung einer Volksſchule an der Krauſen und KrukenbergſtraßeAbbruch dädtſcher Gebäude und Erwerb von Land

Verkauf des ſtädtiſchen Schulgrundſtücks an der Poſtſtraße
Löſchung einer Baubeſchränkung
derte des Bürgerſteiges in der Südſtraße

Fluchtlinienfeſtſetzung an der Merſeburger Chaufſee

Das Stadtbauamt iſt gegenwärtig mit der Ausarbeitung einer
v e eeneenen beſchäftigt welche den Zweck haben demiethskaſernenſyſtem n geeigneter Weiſe entgegenzutreten eſonders

wird darauf Bedacht genommen daß in verſchiedenen Gegenden die
Straßen möglichſt gleichmäßig mit kleinen Häuſern beſetzt werden Vor
allem ſollen im Norden die neuen Straßen am Haſenberg ähnlich wie die
Händelſtraße Lafontaineſtraße ausgebaut werden Auf die ſchöne Aus
eſtaltung des um den Haſenberg neu entſtehenden Quartiers dürfte jedenfalls beſonderes Gewicht gelegt werden da bekanntlich auf dem die Um

gegend beherrſchenden vaſenter eine neue Kirche die Pauluskirche erbaut

wird Wie wir erſahren beſteht die Abſicht den Berg nicht abzutragen
vielmehr denſelben mit Treppenaglagen c auszuſtatten Die Kirche würde
dann mit Rückſicht auf die hohe Lage central vielleicht in Form einer
Kuppelkirche erbaut werden Ziſen ſo daß das weithin ſichtbare Gottes
haus eine würdige Zierde für den ganzen Norden der Stadt wirdBürgerverein für ſtadtiſche erefſſen Jn der Sonnabend
ſitzung gelangte zunächſt die Angelegenheit der Errichtung eines Kaiſer
Wilhelm I Denkmals zur Beſprechung Der Plan fand allgemeine freudige
Zuſtimmung ſämmtliche Redner gaben der Poſnur Ausdruck daß unſere
patriotiſch geſinnte Bürgerſchaft die Mittel zur Durchführung bald zurVerfügung ſtellen Die Gerſammtung beſchloß zu dem Denkmalsbanfonds

aus Vereinsmitteln und unbeſchadet der Beiträge welche die Mitglieder
perſönlich zeichnen einen Beitrag von 200 Mk zu leiſten Weiter wurdendie in der letzten Sitzung der Fuanennſſe berathenen Magiſtrats

vorlagen betr Erhöhung der Lehrergehälter und Verbeſſerung der Be
amtengehälter beſprochen Nunmehr ſtelle ſich heraus daß im nächſten
Rechnungsjahre doch 370000 Mk mehr an Steuern aufgebracht werden
müſſen Dieſe Summe werde ſich auch in den nächſten Jahren noch
weſentlich ſteigern da die Ergebniſſe der Einkommenſteuer Einſchätzung
durch Reklamationen die erſt jetzt zur Erledigung gekommen ſeien recht
erheblich beeinflußt würden Dazu komme daß eine Reihe bereits be
willigte oder erſt etatsmäßig wirkende Ausgaben in den nächſten Jahren
ins Gewicht fielen Angeſichts dieſer Lage der finanziellen Verhältniſſe
unſerer Stadt ſei dringend zu fordern daß die Stadtverordneten alle nicht
abſolut nothwendigen Ausgaben ablehnen Zu den nicht unbedingt noth
wendigen Ausgaben gehörten auch die Gehaltserhöhungen Hinſichtlich der
Lehrergehälter kommen noch in Betracht daß der dem Landtage vorliegende
Entwurf eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes den großen Städten gewaltige
Opfer zumuthe Hoffentlich erfüllten die Magiſtrate der großen Städteihre Pflicht und ſorgten dafür daß dieſer Entwurf nicht Geſes wird Zu

letzt wurde u a noch das Elſterthalbahnprojekt erörtert Ueber die zu
erwartende Rentabilität dieſer Bahn gingen die Meinungen ſehr weit aus
einander jedoch ſtimmten alle Redner darin überein daß die Stadt
gemeinde Halle für das neue Unternehmen keine Opfer bringen dürfe

Die VBoeren Republiken Südafrikas In der Freitag Sitzung
des Preußiſchen Beamten Vereins hielt Herr Privatdozent
Dr Schenck unter Vorlegung zahlreicher Photographien einen Vortrag
über die Boeren Republiken Südafrikas die der Redner gelegentlich einer
zur geologiſchen Erforſchung jener Gebiete ausgeführten Reiſe kennen
gelernt hat Der Vortragende hob hervor daß heut zu Tage der Oranje
Freiſtaat und die Südafrikaniſche Republik nicht mehr wenig eiviliſirte und
wenig begehrte Länder ſeien ſondern in Folge der Auffindung reicher
Diamanten und Gold Felder innerhalb ihrer Grenzen eine hohe wirth
ſchaftliche Bedeutung erlangt haben Der Vortragende gab dann einen
Ueberblick über die Staaten Entwickelung Südafrikas das zum erſten Male
im Jahre 1486 von Europäern betreten wurde indem der Portugieſe
Bartholomäo 2 in der Delagoabai landete die Koloniſation
wurde jedoch nicht von den Portugieſen ſondern von Holland aus in An

riff genommen indem die holländiſch oſtindiſche Compagnie am Kap imJahre 1652 eine Proviant Station zum Anlaufen für ihre Schiffe errichtete

Außer holländiſchen Bauern und Matroſen ſiedelten ſich auch Deutſche
und Hugunnotten dort an und ſo bildete ſich die weiße Bevölkerung Süd
afrikas heraus die als Boeren bezeichnet wird ſich ſelbſt aber Aſrikaner
nennt im Gegenſatz zu dieſem Theil der Bevölkerung bezeichnet man als
Mitlander die erſt in unſerem Jahrhundert hinzugekommenen Europäer

und ihre Nachkommenſchaft Der Redner wies dann darauf hin wie am
Kap I Jahrhunderte die holländiſch oſtindiſche Kompagnie geherrſcht
aber es nur auf die Ausbeutung des Landes durch das ihr verliehene
Handelsmonopol abgeſehen und dadurch die lebhafte Unzufriedenheit der
Boeren erregt habe wodurch es zu Anfang unſeres Jahrhunderts England
ermöglicht ſei am Kap feſten Fuß zu faſſen Trotzdem aber den Boeren
damit das Joch der Kompagnie und ihres Handelsmonopols abgenommen
worden ſeien ſie mit den neuen Zuſtänden nicht zufrieden geweſen beſonders
wegen der von den Engländern durchgeführten Aufhebung der Sklaverei
durch welche die Boeren ihre e Arbeiter Piehhüter u ſ die
in freiem Zuſtande keineswegs große Arbeitsluſt verſpüren zugleich damit
aber einen hohen Kapitalwerth verloren Dieſer Umſtand gab beſonders
den Anlaß zu den ſeit 1835 immer wieder ruckweiſe vor ſich gegangenen
MaſſenAuswanderungen der Boeren im nördlicher gelegenen Gebiete und
3 Gründung der Oranje und der Transvaal Republik auf die dann
England gegen die Wünſche der Boeren immer wieder die Oberherrſchaft
zu gewinnen verſuchte Nach einer überſichtlichen Darſtellung der Boden
Klima und Vegetations Verhältniſſe der beiden Freiſtaaten hob der Redner

noch die hohe Bedeutung der Diamanten und Goldfelder jenes Gebietes
für den im letzten Vierteljahrhundert erfolgten wirthſchaftlichen Aufſchwung
deſſelben hervor und wies zum Schluß darauf hin daß die jüngſten Er
eigniſſe den Beweis erbracht haben daß die Boeren ſehr wohl den heutigen
Anſchauungen ſich anzupaſſen willens und fähig ſind daß ſie jedoch mit
Recht darauf halten daß Jeder in ihrem Staat die Geſetze deſſelben achtet
und mit allen Kräften die Unabhängigkeit und Selbſtändigkeit der Republik
zu bewahren beſtrebt ſind

Volksbildungéverein In der Vereinsſitzung am Sonnabend
hielt Herr Dr med Schmid Monnard einer Aufforderung desVereins entſprechend einen Vortrag über Alte und neue Seit
methoden Verſtanden ſind hierunter alle Beſtrebungen zur Heilung
menſchlicher Leiden im weiteſten Sinne betrachtet vom ärztlichen Stand
punkte des Redners aus Zunächſt tritt uns entgegen die Vielgeſtaltigkeit
die Verſchiedenheit die große Zahl der Methoden dann auch der Wechſelund Methode zu vetſchledenen Zeiten Es beweiſt das nicht daß alle

Heilbeſtrebungen unnütz ſind Urſache der großen Zahl der Methoden
ſind einmal die natürlichen Veränderungen unſerer Lebensbedingungen
dann unſerer Erfahrung und Erkenntniß Unſer Klima verändert ſich
ſtetig auch haben die Krankheiten verſchiedenes Alter es treten neue
Krankheiten auf und in den modernen Fabriken werden ſogar Berufs
krankheiten beobachtet Ein Wechſel der Methode wird ferner bedingt
durch die Vervollſtändigung unſerer Kenntniſſe von dem Bau und der
Thätigkeit des menſchlichen Körpers von den Fortſchritten in den Natur
wiſſenſchaften beſonders der Chemie und dem Mifkroskop Ein nicht geringerer Erfolg wird von Alters her bis auf heute von Seien wie Aerzten

erzielt durch die Empirie Die Heilverſuche ſind älter als es Leute gab
welche Heilkunde als Profeſſion betrieben ſie ſind ſo alt wie das
Menſchengeſchlecht mit ſeinen Leiden und empiriſch ſind von wiſſenſchaft
lich nicht geſchulten Perſonen und Völkern eine Anzahl nützlicher Heil
methoden entdeckt worden Die exakte gefahrloſe Anwendung dieſer
letzteren das Herausſchälen des Wirkſamen aus dem Wuſt des Aber

S iſt der heutigen Wiſſenſchaft vorbehalten geblieben Es werden
enntniſſe von Naturvölkern in die wiſſenſchaftliche edizin übernommen

andererſeits Dinge die vor Jahren einen Ruf in der Wiſſenſchaft hatten
dann aber als unbrauchbar verlaſſen wurden von Laien als neue eigene
Entdeckung wieder ausgegeben wie dies neuerdings von einem Unter
rufenen mit der allbekannſen Citronenkur geſchieht Redner wendet ſichausdrücklich gegen die Behauptung gewiſſer Vibeſt ſener alles nach der

Schablone mit Bädern und operationslos heilen zu können Die Waſſerbehandlung trete in ihr h vornehmlich beim Fieber beſonders bei

Kindern mit Vorſicht auch nervöſen ferner bei lokalen Ent
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n änen Sie mache aber andere Methoden nicht entbehrlich und vor

ſchablonenmäßigen Anwendung durch Leute welche keine Ahnung
davon hätten welche Krankheit ſie vor ſich haben ſei dringend zu warnen
Nicht die Behandlung ſei ſchwierig ſondern die Erkenntniß der Krank
heit und dieſe lehre nur eifriges ſachliches Studium und lange Erſahrung
Nicht dieſe oder jene Methöde der Behandlung iſt im Allgemeinen das
Maßgebende ſondern die Erfahrung derjenigen Perſon von der irgenddledner ging dann ein auf die neueren

ndlungsmethoden der anſteckenden Jnfektionskrankheiten beſonders
die Diphtherieſerumbehandlung Dieſelbe ergiebt ein gutes Reſultat im
Gegenſatz zu den Bemängelungen von mancher Seite und zu der ab
lehnenden Haltung mancher Familien Nach der Statiſtik ſtarb von
ca 5000 Diphtheriekranken die nicht mit Serum behandelt wurden faſt
die Hälfte von ca 5000 Fällen mit Serumbehandlun W leben
Der Redner hat auch in der eigenen Praxis günſtige Erfahrungen
gemacht Es wurden zum beſſeren Verſtändniß photographiſche Ab
bildungen der Jnfektionserreger in 1000 facher Vergrößerung ſowie lebende
Kulturen von ſolchen vorgeführt Schließlich ging der Herr Redner auf
die immer erfolgreicher werdenden Beſtrebungen ein nicht nur Krankheiten
zu heilen ſondern ihnen auch durch geeignete Ernährung und Erziehung
unſerer Jugend nach Thunlichkeit vorzubeugen Die Verſammlung be
kundete ihren Dank für den ebenſo intereſſanten wie lehrreichen Vortrag
durch lebhaften Beifall

Der Verein für Volkswohl wird die zweite Reihe der gemein
nützigen Vorträge am Mittwoch den 5 Februar Abends S Uhr im
Saale der Tulpe beginnen Herr Privatdocent Dr W Ule wird in
6 Vorträgen über die Erſcheinungen der Erdoberfläche ſprechen Das
Nähere werden die Inſerate bringen

s Die Krankenkaſſe der Privatbeamten hielt am Sonnabend
ihre ordentliche Generalverſammlung ab Aus dem Geſchäftsbericht iſt zu
entnehmen daß ſich die Kaſſenverhältniſſe im verfloſſenen Geſchäftsjahre
nicht ſo günſtig geſtalteten wie in den früheren Jahren indem eine Mehrausgabe von V 2 Pfg z verzeichnen und der Mitgliederbeſtand von

54 auf 52 zurückgegangen iſt Der Mehraufwand iſt durch zahlreiche
Krankheitsfälle und einen Sterbefall hervorgerufen worden doch bleibt
trotzdem der bisherige Beitrag von 50 des wirklichen Betrages be
ſtehen Das gezahlte Krankengeld von 862 Mk 55 Pfg vertheilt ſich auf14 Fälle mit 07 Krankheitstagen Der Geſammteinnahme von 888 Mk

91 Pfg ſteht eine Ausgabe von 980 Mk 93 Pfg gegenüber ſo daß ſich
der Vermögensbeſtand auf 2149 Mk 98 Pfg reduzirt Der bisherige
Vorſtand und Auſſichtsrath wurde mit Ausnahme des ſtellvertretenden
Vorſitzenden wiedergewählt Für den nach Magdeburg verzogenen Stell
vertreter Herrn Weihe wurde der frühere Schriftführer Herr Sach s

ewählt

Photographiſche Geſellſchaft Die für den morgigen Dienstag
anberaumt geweſene Sitzung über deren Tagesordnung wir bereits in
der Sonntags Nummer berichteten iſt auf Mittwoch 29 d M ver
ſchoben worden

Die ſtenotachygraphiſche Praktiker Vereinigung hierſelbſt
welche nach nunmehr einjährigem Beſtehen bereits gute Reſultate zu ver
zeichnen hat hiel am Freitag im Vereinslokale Neue Börſe ihre erſte
ordentliche General Verſammlung ab Nach Erſtattung der üblichen
Geſchäftsberichte wurden in den Vorſtand wiedergewählt W Schaaf
1 Vorſitzender O Bock 2 Vorſitzender und Kaſſirer Paul Strempel
Schriſtführer Die Vereinigung hält jeden Freitag ihren Uebungsabend
ab Anmeldungen zur Aufnahme praktiſcher ſtenographiſcher Arbeiten
werden jeder Zeit beim 1 Vorſitzenden Wettinerſtraße 4 und im Vereins
lokakle entgegengenommen

Der Verein ehemaliger 47 er beging geſtern Abend durch einen
Familienabend im Vereinslokale Bairiſcher Hof unter reger Betheiligung
der Mitglieder die Feier von Kaiſers Geburtstag Der noch junge aber
rüſtig vorwärts ſtrebende Verein deſſen Mitgliederzahl auf 34 geſtiegen
hofft eine recht rege Betheiligung der noch nicht dem Verein angehören
den 47 er

r GemeindeverordnetenWahlen Jn den Landgemeinden
mit gewählten Gemeindevertretungen liegen zur Zeit und zwar bis zum
30 ds Mts die von den Gemeindevorſtänden aufgeſtellten Wählerliſten
aus Während dieſer Zeit kann jeder Stimmberechtigte die Liſten einſehen
und gegen die Richtigkeit derſelben bei dem Gemeindevorſteher Einſprucherheben Nach Ablauf der Auslegungsfriſt können Einſprüche nicht mehr

Die Wählerliſten werden den im März ſaußede
Die Wahl

erhoben werden
Ergänzungswahlen zur Gemeindevertretung zu Grunde gelegtſelbſt iſt öffenlcch ſo daß jeder Stimmberechtigte die Namen der von ihm

Gewählten dem Wahlvorſteher mündlich angeben muß Die Gemeinde
verordneten werden auf 6 Jahre gewählt Die erſte Wahl auf Grund
der neuen Landgemeindeordnung fand im Jahre 1892 ſtatt und zwar
wurde damals die geſammte Gemeindevertretung neugewählt Alle 2 Jahre
muß ein Drittel ausſcheiden und werden dann Ergänzungswahlen vor
gen zminen Die das erſte und zweite Mal alſo im Jahre 1894 und 1896
Ausſcheidenden werden durch das Loos beſtimmt die von der Auslooſung
Betroffenen amtiren alſo nur 2 bezw 4 Jahre Alle diejenigen welche
in dieſem Jahre von der Auslooſung nicht betroffen werden ſcheiden 1898
ohne Weiteres aus ſo daß dann Auslooſungen überhaupt nicht mehr
ſtattfinden Die Ausſcheidenden ſind wieder wählbar

Stadttheater Morgen Dienstag wird Humperdincks prächtige
Märchenoper Hänſel und Gretel gegeben vorher gelangt Kreutzer s
beliebte romantiſche Oper Das Nachtlager in Granada zur Auf
führung Am Mittwoch findet wie ſchon erwähnt das zweite und vor
letzte Gaſtſpiel des Königl Hofopernſängers Königl Kammerſängers
Georg Anthes vom Kgl Hoftheater in Dresden als Tann häuſer
in Wagner s gleichnamiger Oper ſtatt Der nächſte Gaſt des Stadt
theaters iſt für Anfang Februar Frl Marie Reiſenhofer vom Leſſing
Theater in Berlin und liegen deren Photographieen welche die berühmte
Schauſpielerin in ihren hier zu ſpielenden Rollen darſtellen in den
Schaufenſtern der Herren Hothan gr Steinſtraße und Koch Barfüßer
ſtraße aus

Eine ruſſiſche Fürſtin auf der Bühne das iſt die neueſte Zug
Nummer welche wiederum das Walhallatheater dem Publikum
hieſiger Stadt bietet Eine fürſtliche Violin Virtuoſin Jhre
Durchlaucht die Fürſtin Lilly Dolgorucky wird vom heutigen Montag
an ihre Kunſt und nebenbei auch ein wenig ihren Juwelenſchmuck und
ihre koſtbaren Toilletten auf der Bühne des beliebten Spezialitäten
theaters bewundern laſſen eine echte veritable Fürſtin deren Gatte
Fürſt Wladimir Peter Dolgorucky dem ſie im Alter von kaum
16 Jahren angetraut wurde ein bekanntes und hervorragendes Mitglied
der St Petersburger Hofgeſellſchaft iſt Die Fürſtin aber nur dem Rufe
ihrer Kunſt gehorchend warf ihren Rang und Fürſtentitel von ſich und
zog es vor als Künſtlerin die Welt zu durchreiſen Als Violin
Virtuoſin und Orcheſter Dirigentin hat die Fürſtin Dolgorucky in
allen Hauptſtädten der alten und neuen Welt Ruhm und Anerkennung
efunden Die Violine welche ſie ſo meiſterhaft zu handhaben verſteht

iſt ein echter Stradivarius ein Geſchenk der Kaiſerin von Rußland und
hat einen Werth von 10000 Rubel Das hieſige Gaſtſpiel der Fürſtin
welches unzweifelhaft nicht geringes Aufſehen erregen wird dauert nur
fünf Tage

Vortrag Jn der morgen Dienstag ſtattfindenden Verſammlung
der ſtenotachygraphiſchen Geſellſchaft wird Herr Kaufmann Max
Lutze über ſeine Erfahrungen und Erlebniſſe in DeutſchOſtafrika berichten
Das Vereinslokal befindet ſich im Cental Hotel Stenographen und durch
Mitglieder eingeführte Gäſte haben Zutritt

Muſikſchule Die unter Leitung des Herrn Wendel Hammer
ſtedt ſtehende Akademie der Tonkunſt und Elementar Muſikſchule ver
anſtaltet am nächſten Mittwoch die zweite Prüfungs Aufführung und am
1 Februar eine Schüler Aufführung worauf wir Jntereſſenten hiermit
aufmerkſam machen

br Brände Sonnabend Vormittag 10 Uhr war im GrundſtückMarienſtraße 2 ein Schornſteinbrand ubhrden und zur Beſeitigung

deſſelben die Feuerwehr alarmirt Während ihrer Thätigkeit daſelbſt
wurde ein zweiter Brand Am Kirchthor 8 gemeldet Daſelbſt wurde
gleichfalls Schornſteinbrand konſtatirt Das mit der Spritze dorthin be
orderte Kommando konnte ſofort wieder abrücken Abends 8 Uhr wurde
die Feuerwehr durch den Feuermelder Böllbergerweg 11 alarmirt ohne
daß Feuer entſtanden war Es war dies wie wir letzter Zeit ſehr häufig
geſehen im Uebermuth ausgeführt

r Zum Leichenfund Die wie gemeldet in Giebichenſtein au
geſchwommene weibliche Leiche iſt als diejenige der am 29 November 1875
zu Roitzſch geborenen Köchin Henriette Lina Anna Seelana von der
Mutter rekognoszirt worden Das Mädchen iſt bis Mitte December v J
bei einem Kaufmann in Leipzig Gohlis in Stellung und demnächſt bis
Ende December ſtellenlos geweſen Während der letzteren t ſie ſichbei einem Bekannten in t aufgehalten Am 1 d M e dann
als Küchin in einer Privatkl in Leipzig in Dienſt getreten hat den

ſelben aber ſchon am Nachmittag desſelben Tages wieder verlaſſen und
iſt nachdem ſ ihren Eltern ſowie dem vorerwähnten Bekannten ſchriftlich
Lebewohl geſagt hat nach Halle gefahren um hier ihre unſelige That
zur Ausführung zu bringen Sie wird wie bereits gemeldet unzweifelhaft diejenige Herſon geweſen ſein von welcher am 2 d M oberhalb

der Dreierbrücke Hülferufe gehört worden ſind Die Mutter glaubt daß
ſich ihre Tochter zweifellos in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ertränkt hat doch
vermag ſie irgend welche Beweggründe nicht anzugeben Die eingeleitete
Unterſuchung wird ſolche wohl feſtſtellen

r Jn der Zeit vom 1 bis 25 d Mts kamen bei
dem Standesamte in Giebichenſtein 21 Todesfälle zur Anmeldung Die
Zahl der Geburten betrug dagegen 53

Kaiſers Geburtstag in Halle
Erſt eine Woche iſt verfloſſen daß unſere Stadt im Feſtgewande

prangte und die 25 Wiederkehr des Tages beging an dem das Deutſche
Reich neu geboren wurde Und ſchon wieder iſt ein freudiger Tag da
und wie der 18 Januar ſieht er die Häuſer im bunten Flaggenſchmuck
und die Straßen voll feſtlichen Treibens der Geburtstag des Kaiſers
Steht auch das äußerliche feſtliche Gepräge heute in mancher Beziehung
hinter dem des 18 Januar zurück die herzliche und aufrichtige Begeiſterung
jedoch die unſerm jugendfriſchen thatkräftigen Kaiſer entgegenſchlägt iſt
keine geringere Wir wiſſen das patriotiſche Halle vereint ſich mit uns in
dem Wunſche Möge die ſtarke Hand unſeres jungen Herrſchers auch
ferner erfolgreich die Geſchicke Deutſchlands und Preußens lenken Hoch
Kaiſer Wilhelm II Jn Nachſtehendem geben wir unſeren Leſern
einen Ueberblick über die bisherigen feſtlichen Veranſtaltungen
Geſtern Abend fand Zapfenſtreich und heute früh Reveille in
üblicher Weiſe ſtatt Feierliches Glockengeläute welches heute Morgen
von allen Thürmen der Kirchen unſerer Stadt ertönte gab dem Tage
ſeine Weihe Auf der Freitreppe des Waiſenhauſes ſpielte der
Poſaunenchor der Francke ſchen Stiftungen Choralmuſik und vaterländiſche
Weiſen Die Stadt hat heute reichen Flaggenſchmuck angelegt der Altan
des Rathhauſes iſt wie ſonſt an vaterländiſchen Gedenktagen feſtlich
geſchmückt Während der Vormittagsſtunden ließ das Halleſche Stadt
und Theaterorcheſter patriotiſche Weiſen vom Rathhaus Altan herab
erſchallen eine große Menge hatte ſich auf dem Marktplatze verſammelt
um der Muſik zuzuhören

Jn ſämmtlichen Schulen fanden Feſtfeiern ſtatt es wurden Lieder
geſungen und von Lehrern Vorträge gehalten in welchen dem Auffaſſungsvermögen der Kinder euiſprehent die Bedeutung des Tages gewürdigt

wurde im Feſtſaale des Stadtgymnaſiums un ein Feſtſpiel zur
Aufführung

Jn der Domkirche fand Feſtgottesdienſt ſtatt an welchem die Spitzen
der ſtädtiſchen Staats und Reichsbehörden ſowie eine größere Feſt
gemeinde theilnahm Die Predigt hielt Herr Konſiſtorialrath D Göbel

Die Garniſon hatte in der Marktkirche Feſtgottesdienſt an welchem
auch die hier wohnhaften Offiziere der Reſerve uud Landwehr theilnahmen
Die Feſtpredigt hielt der Garniſonprediger Herr Archidiakonus Pfanne
Nach dem Gottesdienſte fand auf dem Hallmarkte Parade ſtatt Zu
dieſem Zwecke traten die Bataillone in einem großen Viereck an auf deſſen
einer offenen Seite die Reſerveoffiziere ſtanden Zunächſt wurde die Parole

Es lebe der Kaiſer ausgegeben Darauf hielt Herr Oberſt Schultzen
eine zündende Anſprache welche mit einem dreifachen Hurrah auf den
oberſten Kriegsherrn ſchloß

Die Feier in den Vereinen
Der conſervative Verein hatte geſtern Abend zur Vorfeier des

Geburtstages des Kaiſers und als Gedenkfeier an die vor 25 Jahren
erfolgte Errichtung des Deutſchen Reichs in den Kaiſerſälen einen
Kommers veranſtaltet Der große ſchöne Saal war herrlich geſchmückt
der Beſuch war ein ſo ſtarker daß kurze Zeit nach offizieller Eröffnung
der Saalthüren kaum noch ein Stuhl zu erlangen war Eingeleitet wurde
der Kommers durch einige von der Militärkapelle geſpielte Concertſtücke
Die Feſtrede hielt Herr Landrath v Werder welcher in zündenden
Worten die unzertrennliche Zuſammengehörigkeit des Kaiſers und des
Deutſchen Reiches betonte Nach dem Hoch auf den Kaiſer und nachdem
die Klänge der Kaiſerhymne verklungen waren erhob ſich der Vorhang
der Bühne und es zeigte ſich den Anweſenden ein lebendes Bild
das auf die Feſtrede Bezug hatte Weiter folgte eine Reihe An
ſprachen Concertmuſik und gemeinſame Lieder Herr Direktor
Dr Becher brachte ein Hoch auf das Deutſche Reich aus
worauf Deutſchland Deutſchland über alles geſungen wurde Eine
mit einem Hoch auf den Fürſten Bismarck ausklingende Anſprache hielt
Herr Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Maercker worauf der Geſangdes Liedes Viomare Heil folgte Die Rede auf die Armee hatte an
Stelle des ſchwer erkrankten Herrn Superintendent Thiel Reideburg
Herr Landes Oekonomie Rath Freiherr v Mendel Steinfels über
nommen Jm Anſchluß an das Hoch auf die Armee wurde Es brauſt
ein Ruf wie Donnerhall geſungen Jede Anſprache erhielt einen wirk
ſamen Abſchluß durch lebende Bilder die auf den Jnhalt der Rede Be
zug hatten Verſchönt wurde der Kommers durch Geſangsvorträge welche
von einer in unſerer Stadt in weiten Kreiſen ſehr geſchätzten Sängerin
Fräulein Bolze ſowie Herrn Malermeiſter Wieſert geboten wurden
Bei die Herzen erhebenden Anſprachen Geſang und Concertmuſik gingen
die Stunden ſchnell vorüber und die Mitternachtsſtunde war bereits er
reicht ehe die ſchöne in allen Theilen durchaus befriedigende patriotiſche
Feier mit einem Hoch auf den Kaiſer wirkungsvoll ausklang

Der Verein ehemaliger Grenadiere beging am Sonnabend
den Geburtstag des Kaiſers in den trefflich ausgeſchmückten Lokalitäten
des Reſtaurants zum Wilhelmsheim durch einen Feſtkommers zu
welchem ſich auch viele Freunde und Gönner des Vereins eingefunden
hatten Eröffnet wurde die Feier vom Vorſitzenden mit einer Anſprache
welche mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Es folgten ſodann in ſchöner
Abwechſelung patriotiſche Lieder Beſonders verſchönt wurde die Feier
durch die künſtleriſch vollendeten Klaviervorträge des jungen Pianiſten
Herrn Wendel Hammerſtedt welcher der ihm vom Vorſtande gemachten

inladung bereitwilligſt gefolgt war Ferner boten die wirkungsvollen
Liedervorträge des Herrn Krauſe eine hübſche Abwechſelung Schließlich
darf nicht unerwähnt bleiben daß die von Mitgliedern und Freunden des
Vereins gebotenen humoriſtiſchen Vorträge viel zur Erheiterung der Feſt
theilnehmer beitrugen

Der kameradſchaftliche Verband der Halleſchen Kavallerie
Vereine hatte geſtern Abend in dem mit der Büſte des Kaiſers Fahnen
und kavalleriſtiſchen Emblemen feſtlich geſchmückten Saale des Neuen
Theaters einen Feſtkommers veranſtaltet an welchem auch zahlreiche
Ehrengäſte theilnahmen Es wurden politiſche Anſprachen gehalten und
Lieder geſungen eine Kapelle ſpielte Concertmuſik Die Feſttheilnehmer
blieben lange Zeit in kameradſchaftlichem Verkehr beieinander beſonders
wurde bei dem Kommers der Großthaten des deutſchen Heeres und auch
der Autheilnahme der Kavallerie im letzten Feldzuge gedacht

Eine Anzahl Krieger und Militärvereine hatten geſtern andere haben
erſt heute Feſtlichteiten welche für den engeren Kreis der Mitglieder und
deren Familienangehörige veranſtaltet ſind

UniverſitätsFeier
Die Univerſität hatte Vormittags in der Aula eine Feier an welcher

die Spitzen der Behörden u a die Herren Berghauptmann Wirkl
Geh Oberbergrath Frh von Heyden Rynſch Oberbürgermeiſter
Staude Eifenbahnpräſident Seidel Direktor Dr Fries Direktor
Dr Friedersdorff Stadtſchulrath Dr Krähe Landesgerichtsdirektor
Crönert theilnahmen Beim Eintritt der Mitglieder des Lehrkörpers
der Univerſität ſang der akademiſche Geſangverein begleitet von dem Stadt
orcheſter unter Lektung des Herrn Prof Reubke Die Himmel rühmen
des Ewigen Ehre von Beethoven Dann hielt Herr Geh Regierungsrath
Profeſſor Dr Dittenberger eine Rede über die Geſchichte des Civil
rechts Nach beendetem Vortrage wurden die für das Jahr 1896,/97 von
der Univerſität neugeſtellten Preisaufgaben verkündet Die für 189596
geſtellten Preisaufgaben haben mehrere Bearbeitungen gefunden Die
theologiſche Fakultät war aber zu ihrem Bedauern außer Stande eine
Bearbeitung des Preiſes würdig zu erklären Die juriſtiſche Fakultät
hat Herrn stud jur Emil Scherling aus Kriegsdorf Pr Sachſen
und die philoſophiſche Fakultät Herrn stud phil Max Schuchardt
Halle erſte Preiſe zuerkannt Mit dem Folkunger Krönungsmarſche
klang die Feier aus

Standesamt Halle
Aufgeboten

r Seitorenſe P t er aund Franckeplatz 1 aftspenſions Kaſſenaſſiſtent Paul BauerUnd An Fehinann alle und les enſtein Der Fabrikarbeiter Wilhelm

Wiſchmann und Agnes Bartipan Düßeldorf

28 Januar Senne 3
Eheſchließzungen25 Januar Der Monteur Paul S und Klara Rieſe Kuttelhof

und Gr Wallſtraße 14 Der Schuhmachermeiſter und Reſtaurateur
Leander und Bertha Britting Gr Klausſtraße 18 Der Eiſendreher
Wilhelm 2andgrg und Marie Le Clerc Thorſtraße 19 und Ler
ſtraße 14 Der Handarbeiter Eduard Bering und Johanne Frü
Glauchaerſtraße 7 und Lindenſtraße 47 Der Zuſchneider Louis Körner
und Mathilde Frenkel Gr Brauhausſtraße 1 und Brinnis Der Geſchirr
führer Friedrich Otto und Jda Bartholomäus Kaulenberg 3 und 3
ſtraße 13 Der Bildhauer Hermann Perſchmann und Margarethe Gr
Rathswerder 8 und Meckelſtraße 15

Geboren
25 Januar Dem Reſtaurateur Wilhelm Titze ein S Otto Fritz Georg

traße 2 Dem Tiſchlermeiſter Ernſt Schülert eine T Henriette e
indenſtraße 55 Dem Seminar Vorſteher Erich Eiſſel eine T Elfriede

Edith Laurentiusſtraße 7 Dem Handelsmann Eduard Wilde ein S
Karl Heinrich Eduard Harz 22 Dem Schuhmacher Otto Broſe ein S
Friedrich Otto EntbindungsInſtitut Dem Handarbeiter Albert Haack
ein S Ernſt Karl Schützenſtraße 2 Dem Kaufmann Max Kramer ein
S Ludwig Max Otto Heinrich Herderſtraße 6 Dem Hausdiener Wilhelm
Kohla eine T Bertha Elſe Bergſtraße 6 Dem FKernmacher Hermann
Starke ein S Ernſt Alfred Thurmſtraße 154 Dem Kaufmann Kark
Müller eine T Käthe Erneſtine Wuchererſtraße 29 Dem Sergeanten
Wilhelm Weinrich eine T Anna Helene Ackerſtraße I Dem Bergmann
Friedrich Lehmann eine T Klara Frieda Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
25 Januar Wittwe Karoline Spiegel geb Deubold 67 Gü

ſtraße 20 Des Handarbeiter Karl Thieme S Karl 1 Schloſſerſtraße 2
Des Lederzurichter rm Schulze S Friedrich 1 Herrenſtraße 11

Bertha Magnus 37 J Diakoniſſenhaus Wittwe Roſine Frommann
geb Wagner 77 Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Newyork 27 Januar Ein Telegramm der Newyork

World aus Caracas meldet daß General Uzlar aus den
Vereinigten Staaten dort eingetroffen ſei und dem Präſidenten
von Venezuela Crespo ein Schreiben des Präſidenten Cleve
land überreicht habe in welchem derſelbe ſich an das Volk von
Venezuela mit der Bitte wendet es möge ſich während der gegen
wärtigen Kriſe jedes gewaltthätigen Vorgehens enthalten Dem
ſelben Blatte wird ferner aus Caracas gemeldet der Vize
präſident des Oberſten Gerichtshofes Rojas habe geäußert daß
Venezuela aus freien Stücken die Thätigkeit der amerikaniſchen
Kommiſſion unterſtützen werde indem es 2 auf die Grenzfrage
bezüglichen Aktenſtücke und Karten zur Verfügung ſtelle

Rom 27 Januar Jn ganz Jtalien dauern die Kund
gebungen anläßlich des Befreiens der Garniſon von Makal le
unter Huldigungen für den König und die Armee fort Die
Agenzia Stefani meldet aus Mei Megelta Lieutenant

Felter iſt nunmehr im Lager eingetroffen und überbrachte
Briefe des Negus Menelik an den König von Jtalien
und den General Baratieri Der Negus erſucht in denſelben
um Abſendung eines Bevollmächtigten zum Zwecke der Friedens
unterhandlungen Lieutenant Felter berichtete daß Oberſt
lieutenant Galliano und ſein Bataillon in Begleitung
von Ras Makonnen und Ras Alula in gutem Zuſtande
weitermarſchirten Ein Kundſchafter hat die Meldung gebracht daß
ſich Schwierigkeiten unter den Schoanern erhoben hätten Generab
Baratieri hielt es für angezeigt einen Boten an Ras Makonnen
zu ſenden um Aufklärungen zu verlangen König Humbert
unterzeichnete ein Dekret welches für Erythräa und das dazu ge
hörige Territorium den Kriegszuſtand erklärt und den Truppen
entſprechende Jndemnität und Vollmachten ertheilt Der Tri
buna zufolge hat Galliano vor dem Verlaſſen Makalle s die
Feſtungswerke zerſtört

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Frankfurt a 27 Januar Der Frankfurter wird aus
Berlin gemeldet Der Geſandte der ſüdafrikaniſchen Republik
Beelagerts iſt zum Geburtsfeſte des Kaiſers Wilhelm hierſelbſt
eingetroffen Die Dauer ſeines hieſigen Aufenthalts iſt nnbeſtimmtz
von hier begiebt ſich der Geſandte nach Petersburg

Paris 27 Januar Dem Matin zufolge hat der fran
zöſiſche Botſchafter in Berlin Herbette ſeine Entlaſſung ein
gereicht Dieſelbe iſt angenommen worden Der Botſchafterpoſten

wurde dem früheren Miniſter des Auswärtigen Hanotaux an
geboten doch lehnte derſelbe ab Dem zurückgetretenen Botſchafter

Herbette wurde das Großkreuz der Ehrenlegion verliehen Dem
Vernehmen nach wird der Miniſterpräſident beim Vatikan die Ver
ſicherung abgeben laſſen daß die Abberufung des franzöſiſchen Ge
ſandten beim Vatikan keine gegen den Papſt gerichtete Maßnahme ſei

Konſtantinopel 26 Januar Aus amtlicher türkiſcher
Quelle verlautet Nach eingelangten Berichten betrug die Zahl
der zur Zeit der Einnahme der Kaſerne von Zeitun durch die
Jnſurgenten in derſelben befindlichen türkiſchen Soldaten 563
wobei die Zahl der Wachmannſchaft von Eridjek und Ghenkſun
nicht mitgerechnet iſt Von dieſen Soldaten konnten ſich zu ver
ſchiedenen Zeiten nur 97 in Sicherheit bringen Jn dem Bette
des Zeitun durchfließenden Waſſers wurden an 60 Leichen von
Muſelmanen gefunden welche unter den grauſamſten Umſtänden
ermordet worden waren Jn allen übrigen Theilen des Reiches
herrſcht vollſtändige Ruhe und Ordnung

Die Infgabe der Seife zur Geſund
heitspflege der Haut wird von den meiſten Leuten

insbeſondere aber von ſpar
ſamen Hausfrauen verkannt Es iſt durchaus nicht einerlei welche Seife
man gebraucht denn die Haut iſt ein ſehr wichtiges Organ im menſch
lichen Organismus und viele Erkrankungen Anſteckungen Hautleiden
Puſteln Finnen Unreinheiten c können vermieden werden wenn nicht
am falſchen Ort geſpart wird und man ſich entſchließt eine Kleinigkeit
mehr für etwas wirklich Gutes und Erprobtes auszugeben wie es z B
die PatentMyrrholinSeife iſt Dieſelbe koſtet allerdings 50 Pf ſie beſitzt
dafür aber auch eine Einwirkung auf die Haut welche die hervorragendſten
deutſchen Profeſſoren und Aerzte veranlaßte ſie als die beſte Toiletten
ſeife für die Geſundheitspflege der Haut zu erklären und allen Frauen
und Kindern zur Anwendung warm zu empfehlen

Die Patent Myrrholin Seife iſt in allen guten Parfümerie und
DroguenGeſchäften ſowie in den Apotheken c à 50 Pfg erhältlich und
muß jedes Stück die Patent Nummer 63 592 tragen

Haasenstein Vogler Ict Ges
Aelteste Annoncen Expedition Compföir Schmeerstr 20 R

W Telephon Anschluss Nr 591 R

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Januar 1896

Bei Oſt und Südoſtwind zeitweiſe heiteres und vorwiegend
n Wetter mit angenehmer Tagestemperatur Nachts



e r

e
c

h

c

h

S h e

e

e
u

z h

S e

S e

e

See

e

e

e

käuflich übernommen habe

geehrte Kundſchaft in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen
Um gütige Unterſtützung bittend zeichnet

Hochachtungsvoll

X X 3 rW 533 3 e d Be DAusverkauf
Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts ſtelle mein großes

S Ahrenlager zum Ausverkauf Sämmtl Uhren ſind
250/0 billiger als bei jeder Konkurrenz Da die Preiſe aus
nahnmslos daſtehen laſſe keiner die Gelegenheit vorübergehen
Für jede Uhr 5 Jahre Garantie Reparaturen äußerſt billigRoiehoe Gr Ulrichſtraße 6

Prima Linoſeum
einfarbig u bedruckt in verſchiedenen Stärken

per Quadratmeter v 1,50 an
Linoleum Treppenstufen

aus Reſtern geſchnitten billigſter u beſter Treppenbelag große Erſparniß
für Hausbeſitzer in ſtärkſter Waare bedeutend unter Herſtellungspreis

Gebr Buttermilch anönchitLandwehrſtr 9

Gerichtlicher Verkauf
Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Franz

Risengarten von hier wird der Verkauf der zur Konkursmaſſe ne
bolonialwaaren Cigarren WMeine Farden Pinsel ete

im Wege des Meiſtgebotes
Dienstag den 28 u Mittwoch den 29 d Mts Vormittags von 9 Uhr
ab im Laden Thalamtſtr 9 fortgeſetzt

Halle a den 24 Januar 1896
J Ed Peuschel Konkursverwalter

Hunderttanſende tüchtiger Hausfranen
verwenden und bevorzugen den

Achten Brandt Kaffos
von Robert Brandt Magdeburg

als beſten und billigſten Kaffee Zuſatz und Kaffee Erſatz und laſſen ſich durch
andere Anpreiſungen nicht täuſchen und irreführen

Brandt Kaffee iſt zu haben in faſt allen Kolonialwaaren Handlungen

Ziehung vom 7 10 Februar
Metzer Dombau Loose

2 je 3 Mk 30 Pfg
5 6261 Geldgewinne

darunter en nuptgewinn von

3 50 000 Mark baar
Porto und Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

S A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

d

Nur Parl Koch s Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung nach der

Muttermilch gleichWur Garl Koch s Nahrzwieback

wirkt ernährend und gedeihlich
Nur Garl Koch s Nährzwieback

macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich
Man gebe daher den Kindern wenn ſie ge
deihen ſollen Carl Koch s Nähre zwieback Derſelbe beſitzt den höchſten

See e Nährwerth befördert die Körperzunahme ſtärktJ e den Knochenbau und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen n Ernährung W Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh

s Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützenwagin In en und Packeten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

e

rS e

Geschäfſts Uebernahme
Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage die

Butterhandlung Gr Steinstrasse 49
neben Café Walhalla

Jch werde das Geſchäft in der bisherigen ſoliden Weiſe weiter führen und ſtets bemüht bleiben die

M
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Tropfen
vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens ſind ein

S Unentbehrliches S
altbekanntes

Haus u Volksmittel
bei nete Schwäche desMagens übelriechendem Athem
Blähung ſaurem er KolikSodbrennen übermäßiger Schleim
produetion Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Magenkrampf Hart
leibigkeit oder Verſtopfung

Auch bei Forfſhmerj falls er
vom Magen herrührt Ueberladen
des Magens mit Speiſen und Ge
tränken Würmer Leber und
Hämorrhoidalleiden als heilkräftiges
Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben
ſich die Mariazeller Magen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf
das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen Preisà Flaſche un Gebrauchsanweiſung

80 Pf Doppelflaſche Mk 40
Central Verſand durch Apotheker
Carl Brady Kremſier Mähren

Man bittet die Schutzmarke
und Unterſchrift zu beachten

Die Mariazeller Magen
Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken Kronen
apotheke am Ranniſchen Platz Brehna
Aopoth C Hoffmann Rinther Querfurt
in der Apotheke Schkeuditz Apoth L
Hoffmann Schkölen Apoth H Wicke

Patenlte
erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwälte

Berlin NW Luiſenſtraße 25
Unſer Bureau hat über 21,000 Pa

tentangelegenheiten bereits erledigt
Verwerthungs Verträge wurden im Be
trage von mehr als I Miſlion Mk
abgeſchloſſen Wir geben Aufklärung
koſtenlos und verſenden unſere Pro
ſpekte gratis

Vertreter W Packebusch
Thomaſiusſtr 6

ment mehr
bei Gebrauch

v Walthers

Fichtennadelbonbons
v

Erfolg sicher Gesehmaek vorzüglieh

Wirkung growartig
Zu haben à 30 und 50 Pfg bei

Walther Drogerie Wuchererstr 75
E Walthers Nachf Moritzzwinger 1

Steinweg 26
Neumarkt Drogerie Albrechtstr 1
Albert Schlüter Nachf Gr Steinstr 6

Schwarze Garkenerde
kann auf meinem Grundſt Ziethenſtr 8/9
abgeladen werden und zahle für jede
zweiſpännige Fuhre 50 Pfennige

W Helmholz Maurermeiſter
Tägli friſche niſſen i gut ge

J 9Koch s Nährzwieback Fabrik
Herrenſtraße I1

ſowie in allen beſſeren Colonialwaaren und Drogen Handlungen

e e e
z

kochte Weizenſchlempe
abzugeben

Nr 2328 Januar

Bekanntmachung
Die Ziehung der Metzer Dombau GeldLotterie

mit 6261 Geldgewinnen darunter Hauptgewinne von
Mark 20,000 Mark 10,000 Mark u ſ findet vom 7 bis
10 Februar d 3 öffentlich vor Notar und Zeugen zu Metz
ſtatt Looſe a 3,30 Mark Porto und Liſte 20 Pfg extra ver
ſendet noch
Dir Verwaltung der Meter DombanGeld okterie in Metz

Jn Halle zu haben bei Sehroedel Simon Große Ulrich
ſtraße 50 Otto Hendel Sortiment Markt 24

4

weſen von Feine Fabrift öbertroſen

asken Garderobe Geschäft
von Const, Alexander Haedicke

Halle a An der Universität 2
empfiehlt hoohelegante und saubere CGostüme
für Herren und Damen in reicher Auswahl

Habe mich hier als
praktischer Arzt u Specialarzt für d Naturheilverfahren

niedergelassen
sprechstunden täglich ausser Sonntag Mittag

1 in meiner Privatwohnung Crüh 9 Uhr Mittag 23 Ubr
2 in der Schlurick schen Bado Anstalt Hochstrasse 17

friih 10 11 Uhbr Mittag 45 Uhr
G Kästner prakt Arzt

Meine Privatwohnung befindet sich
Leipzigerstrasse II III
Tanz VUnterricht

Der II Cursus unseres Unterrichts beginnt Ende Januar im Saale des
Hötel zum Kronprinzen Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer
Wohnung Blumenthalstrasse 5 oder Bernburgerstrasse 9

E F Rocco Universitäts Tanzlehrer

en
gen zu meinem Tanz Oursus welcher Dienstags und Freitags

von Abends S Ahr ſtattfindet nehme noch entgegen Honorar mäßig
Hugo Traxdorf Tanlehrer Mansfelderſtr 60

Primz Carl
Freitag den 31 Jannar

S Großer
Volksmaskenball

in ſämmtlichen feenhaft dekorirten Räumen
des Etabliſſements Großartiges Arrangement

W Auftreten verſchiedener Künſtler 1 Ranges W
Ununterbrochen Conxrert u Ballmuſik

von 2 Muſſikchören
11 Uhr 30 Minuten

Gr Feſtpolonaiſe mit Preisvertheilung

5 Preige a en e 5Preive
Demaskirung nach Beliehen

Enkree 1 M nur an der Kaſſe
Der Zutritt iſt nur im Ball Anzuge mit Maskenabzeichen oder im Masken

koſtüm geſtattet Maskengarderobe und Abzeichen ſind am Eingange zu haben

Kaſſenöffnung 7 Ahr Anfang des Walles 8 AhrErgebenſt ladet ein P Katerbow
Vorläuſige Anzeige

Hotel goldener Hirsch
Sonntag den 2 Februar

S Großer Polkomaskenball
Alles Nähere durch die Plakatſänlen

G GGGCGGCCGCGGGC CS entral Krankenkasse der Tapezierer
Unſer für Dienstag den 28 Januar angeſetzter C

Ce Maskenball eC im Neuen Theater CC findet beſonderer Umſtände halber C
8 Mittwoch den 29 Januar

ſtatt CKarten hierzu ſind noch bei Herrn Schöne Gerberſtr 14 zu haben C
C

ar
Dienstag den 28 Januar 1896

G Grosses Schlachtefest O
früh Wellfleiſch m Niere Abends div Wurſt u SuppeFiſcherplan 5

Es ladet freundlichſt ein P Katerbow
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